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Handwerkerorganiſation
Halle 14 April

Es iſt erſtaunlich und jedenfalls ein Beweis von der äußerſt
weren und bedenklichen Realiſirbarkeit wie viel Variationen nun

ſchon die Pläne zu einer Organiſation des Handwerks durchgemacht
haben Abgeſehen von früheren Phaſen gaben vor einigen Jahren

Vorſchläge welche der damalige preußiſche Handelsminiſter Frhr
v Berlepſch in nicht offizieller Form gemacht den Grund zu lang
wierigen Erörterungen Jn der Reichstagsſeſſion 1895/96 glaubte
jedoch die Reichsregierung zunächſt von einer umfaſſenderen Organi
ſation abſehen zu ſollen und brachte einen Entwurf ein welcher
nur die Errichtung von Handwerkerkammern bezweckte Das war
den Zünftlern zu wenig und auch auf der Linken hatte man keine
Luſt ſich auf eine ſolche Vorlage einzulaſſen da ohnedies eine
weitergehende für bald angekündigt wurde So fiel das Hand
werkerkaimergeſetz unter den Tiſch ihm folgte der weſentlich auf
die früheren Berlepſch ſchen Vorſchläge begründete Regierungs
entwurf mit vollſtändigen Zwangsinnungen HandwerkerAusſchüſſen

und Handwerkerkammern ein komplizirtes künſtliches Gebäude
das ſchon im Bundesrath auf ſtarke Oppoſition beſonders von
füddeutſcher Seite ſtieß und zwar im Ganzen die Billigung der
Zünſtler fand aber aus freier denkenden ſelbſtändigeren Hand
werkerkreiſen ſelbſt ſehr energiſch angefochten wurde alle deutſchen
Gewerbevereine erklärten ſich durchaus dagegen Nun that man
regierungsſeitig wieder einen Schritt zurück in der gegenwärtigen
Reichstagsſeſſion wurde eine neue Vorlage eingebracht welche nur

fakultative Zwangsinnungen wollte indem nur dann eine Zwangs
innung errichtet werden ſollte wenn die Mehrzahl der betheiligten
Handwerker zuſtimmte außerdem die Zahl der Handwerker hin
reichend und die Bezirke nicht zu groß wären Das wurde von
den Zünſtlern anfänglich allgemein als ganz unzulänglich ſogar
mit Entrüſtung zurückgewieſen Dann kam man theilweiſe zu der
Einſicht daß wenig beſſer ſei als nichts die Fraktion des Centrums
und die der Konſervativen beſchloſſen dieſer Vorlage als Abſchlags
phang zuzuſtimmen Jn Jnnungskreiſen jedoch leuchtete eine
ſolche Beſch cheidung nicht ein die Centralinnungsverbände in Berlin

d der Allgemeine Handwerkerbund in München proteſtirten der
konſervative Abgeordnete Jacobskötter welcher bei der erſten Leſung im

Reichstage zugeſtimmt hatte wurde zur Verantwortung vor das Forum
ſeiner Kollegen geladen So vollzog ſich kurz vor den Reichstagsferien
ein neuer ÜUmfall in der erſten und einzigen Sitzung welche die
Reichstagstommiſſion der die Vorlage überwieſen worden abhielt
ſtellten Centrum und Konſervative die reine Zwangsinnung wieder
an Stelle der fakultativen Auf Antrag Gamp Hitze wurde näm
lich beſchloſſen daß auch ohne Zuſtimmung der Mehrheit der
Handwerker die Regierung eine Zwangsinnung auf Antrag Be
theiligter errichten kann wenn der Bezirk räumlich nicht zu groß
iſt und mindeſtens 20 Gewerbetreibende die Jnnungserrichtung
beantragen Gegen den Antrag Gamp ſprach der württembergiſche
Bundesrathsbevollmächtigte von Schicker weil er die Grundlage
des Entwurfs und das Kompromiß der verbündeten Regierungen
durchbreche auch Staatsſekretär v Bötticher erklärte ſich dagegen
weil er die Vorlage gefährden könnte Schon e war
offiziös bekannt geworden daß die jetzige Regierungsvorlage mit

fakultativen Zwangsinnungen das Aeußerſte ſei dem die ver
bündeten Regierungen zuſtimmen könnten Zünftlerkreiſe ziehen

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Rasmuſſen hatte das Bett verlaſſen Er ſaß in einem Lehn
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ſeſſel als es bei ihm an die Thür klopfte und erſtaunt blickte
er auf die Eintretenden Als ſein Blick wieder zuerſt den Kom
miſſar traf verwandelte ſich das verbindliche Lächeln das ſeine
Lippen umſpielt hatte in einen unmuthigen Zug Schon wie
der rief er erſichtlich verftimmt Mein Himmel ich bin noch
nicht geſund Jſt es nicht genug daß ich das Geld eingebüßt
habe kann man mir auch keine Ruhe laſſen

Verzeihen Sie Herr Rasmuſſen indeſſen wir werden Sie
nur kurze Zeit beläſtigen Schauen Sie ſich nur bitte dieſen
Mann an entgegnete der Kommiſſar dabei Nibraſchk vor die
Schulter faſſend und ihn zwingend dicht an den Schweden her
anzutreten

Letzterer ſchaute ihn erſtaunt an Dieſen Mann meinte
er in gedehntem Tone Jawohl er kommt mir bekannt vor

Rasmuſſen unterbrach ſich und ſchaute von neuem in das ſich daß Jhre Mitſch

natürlich den Antrag Gamp als viel weitergehend vor unbegreiſlich
iſt dabei daß ſie nun während ſie ſchon an dem Berlepſch ſchen
Entwurf den zu großen Bureaukratismus die allzuviele behördliche
Einmiſchung tadelten an Stelle der eigenen Erkenntniß und Ent
ſchließung des Handwerks dem Belieben der Behörde die Jnnungser
richtung überlaſſen Alle dieſe Schwankungen und Verwirrungen ſind
weſentlich gefördert worden durch die inkonſequente unſichere Haltung
der maßgebenden Regierungsſtellen Speziell Staatsſekretär
v Boetticher war zuerſt Gegner von Zwangsinnungen dann hat
er ihnen mit dem preußiſchen Entwurf zugeſtimmt ſpäter wollte
er ſich wieder darnm drücken Bemerkenswerth iſt die klare und
feſte Stellung welche die württembergiſche Regierung gegen die
Zwangsinnungen weil für Süddeutſchland nicht paſſend und von
der Mehrzahl der ſüddeutfchen Handwerkber nicht gewolkt dokumentirt
hat Die bayeriſche Regierung iſt derſelben Ueberzeugung aber ſie
hat ihr nicht gleich beſtimmten Ausdruck gegeben ſondern eine
Vermittlerrolle geſpielt Man wird wenigſtens annehmen dürfen
daß die bayeriſche Regierung der Vorlage mit der Gamp ſchen
Abänderung nicht zuſtimmt

Wenn man bedenkt daß die ganze Handwerksorganiſation doch
nur einen äußeren Rahmen eine Stütze bieten kann um dem be
drängten Handwerk dem ja Alle gern helfen möchten wirkliche
materielle gut zu beſchaffen ſo wird man von den geringen
Ausſichten der Beſchreitung des geſetzgeberiſchen Weges der Staatshilfe bei all dieſen wechſelnden Rhaſen um ſo e überzeugt

werden müſſen Das Beſte muß auch hier die Selbſthilfe die
möglichſte Anpaſſung an die nun einmal veränderten techniſchen
kapitaliſtiſchen c Verhältniſſe und Anforderungen leiſten

Uebrigens iſt nachdem ſich vor nicht langer Zeit die Münchener
und Berliner Zünftler ſcharf in den Haaren gelegen aus Anlaß
der Geſetzvorlage neuerdings eine Spaltung im Allgemeinen
deutſchen Handwerkerbund hervorgetreten deſſen Vorſtand wegen
Meinungsverſchiedenheiten ſein Amt niederlegt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 April Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin unternahmen heute Vormittag den gewohnten
Spaziergang Von 10 Uhr ab hörte der Kaiſer die Vorträge des
Generals v 8 rer des Generals v Schlieffen des Kriegs
miniſters v Goßler und des Generals der Jnfanterie Vogel
v Falckenſtein Prinz Ludwig von Bayern und Prin
zeſſin Marie von Bayern trafen heute Abend hier ein und
wurden auf dem Bahnhofe vom Kaiſer empfangen Nach überaus
herzlicher Begrüßung begaben ſich der Kaiſer und ſeine Gäſte nach
dem königlichen Schloſſe

Ueber die Art wie der Großherzog von Mecklenburg zu Tode gekommen iſt wird dem Jor An berichtet
Der d verbrachte ſeit ſeiner Ankunft aus Graf e alle

Nächte faſt ſchlaflos Die Jnjektionen verſchafften ihm nur geringe
Erleichterung ſeines qualvollen Zuſtandes Während Alles in der
Villa Wenden ſchlief pflegte der Großherzog hundert Schritte
öſtlich von der Villa bis zu einem ziemlich hohen Wegeübergang
ſpazieren zu gehen Jn den erſten zwei Nächten folgte man ihm
heimlich dann aber nicht mehr Am Sonnabend ſchien der Groß
herzog beim Diner zu welchem Doktor Veraguth beigezogen
war relativ heiter zu ſein Nach dem Diner wollte er ruhen
Der Doktor gab ihm eine Jnjektion und der Großhe ſagt
hierauf Gut ich werde Jhnen morgen über die Wirkung be

irgend welcher Beziehung Haben Sie gar keine Ahnung wo
die Uebelthäter zu ſuchen ſind

Rasmuſſen ſchüttelte den Kopf Jch ſagte Jhnen ja es
kam wie ein Traum über mich Anfangs war es mir zwar
als ob mir eine dunkle Geſtalt folgte aber der reiche Spiel
gewinnſt hatte meine Nerven in Aufruhr verſetzt ich war ſorg
loſer als ſonſt und auf einmal traf mich der Streich wie aus
heiterem Himmel Jch brach zuſammen und wachte erſt hier
wieder auf

Ein lähmender Druck hatte währenddem in den Geſichts
zügen des Polen gelegen jetzt athmete dieſer wie von einer
ſchweren Laſt befreit wieder auf aber der Kommiſſar hatte
ſein Mienenſpiel wahrgenommen Frohlocken Sie nicht zu
früh mein Beſter ſagte er in halb geärgertem halb ſpöttiſchem
Ton zu dem Verhafteten Die Geſchichte mit dem Buchmacher
Fleiſcher bricht Jhnen allein ſchon den Hals Ueberlegen Siees ſich während der Fahrt recht wohl ob Sie ein Geſtandmß

ablegen wollen oder nicht Jch glaube ſchon ziemlich klar zu
ſehen und ehe vielleicht ein Tag vergeht brauche ich Jhr
Geſtändniß am Ende gar nicht mehr Dann aber hüten Sieubbigen hnen die Schlinge nicht drehen

Angeſicht des ihm vorgeführten Nibraſchk auf deſſen Stirn mit welcher Sie dieſelben augenſcheinlich verſchonen wollen
eben wieder kalte Schweißtropfen der Angſt ſtanden während Seine auf Gerathewohl gemachten Andeutungen verfehlten
W irr in den Höhlen gehenden Augen verzweifelt um ſich offenbar einen tiefen Eindruck auf den Polen nicht Seine

lickten
der Gräfin Korſakoff begann der Schwede nach kurzem Nach angſtvoller Ausdruck trat in ſeinen Zügen hervor

Jawohl jetzt erinnere ich mich Sie fragten mich vor einen Richter geführt werden verſetzte er in grollendem
Herr Kommiſſar Das iſt Tone das Andere wird ſich alsdann finden

ſinnen
ja heute Morgen erſt nach ihm
ieſer Nibraſchk ein Bedienter der Gräfin Korſakoff er ſervirte

bei den Abendgeſellſchaften
Und können Sie ſich auf ſonſt keinen Umſtand beſinnen den

der mit der Perſon dieſes Mannes hier in Verbindung ge
bracht werden könnte forſchte der Kommiſſar eindringlich
Beſinnen Sie ſich ſetzte er hinzu als er wahrnahm

der Schwede den Kopf ſchüttelte
e in s Werk geſetzten UNibraſchk mit dem wider

Ganz richtig ich ſah dieſen Mann in den Salons Stirn verfinſterte ſich zuſehends und ein niedergeſchlagener
Jch will

Gut ſagte der Kommiſſar Jhrem Wunſche ſoll ſofort
Folge gegeben werden Er befahl den beiden Kriminalbeamten

Eefangenen wieder nach dem Wagen zurückzuführen

Der Unterſuchungsrichter Daumiller war ſichtlich überraſcht

daß als der Kriminalkommiſſar Sauer ihm meldete daß er den
Steht vielleicht dieſer Mörder des unglücklichen Sportsman Fleiſcher allem Anſcheine

all in nach bereits dingfeſt gemacht habe Er ließ ſich ausführlich von

Wöthentliche Gratisbeilagen Der Hauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

richten
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Der Doktor entfernte ſich ſodann Der rer be
gab ſich in ſein Schlafgemach lehnte aber gegen ſeine Gewohnhett
die Dienſte des Kammerdieners beim Auskleiden ab Während
dieſer ſeinen Herrn im Bette glaubte machte der Großherzog dies
mal in leichteſter Nachttoilette den gewohnten Weg zur
Brücke Unmittelbarer Zeuge der nun eingetretenen Kataſtrophe
war Niemand Zwei Gärtner und der über den ungewöhnlich
langen Spaziergang beunruhigte Kammerdiener fanden ſpäter den
Großherzog aus einer Wunde am Hinterkopf blutend liegen und
trugen ihn in fein Schlafzimmer 30 Minuten ſpäter konſtatirte
Doktor Veraguth den Tod des Fürſten Damit ſtimmt die Mit
theilung überein die der Nizzaer Korreſpondent der Neuen FreienPreſſe in Wien vom Generaladjutanten des verſtorbenen de

herzogs von Mecklenburg Baron Maltzahn erhielt Danach litt
der Großherzog an einer Herzkrankheit und unter dem
eines heftigen aſthmatiſchen Anfalls von Athemnoth begab er ſi
ohne Wiſſen ſeiner rn in den Garten wo er einen
ſchweren Fall that der ſein Ende beſchleunigt haben muß welchesdann auch ſchon eine Stunde ſpäter erfolgte Das Wolff ſche

Bureau meldet der Großherzog ſei an Herzlähmung geſtorbenDas Wolff ſche Bureau fügt ſeiner Depeſche hinzu Der Groß

herzog war zuletzt außer Stande das Bett zu verlaſſen
und iſt im Beiſein ſeiner Familie entſchlafen Die
Meldung des Wolff ſchen Bureaus wird offenbar verbreitet
infolge einer Mittheilung der Pariſer Agence Havas Danachhätte der Großherzog ſeinem Leben und ſeinen Leiden ſelbſt ein

Ende gemacht Der Großherzog habe in der letzten Zeit ſ
viel gelitten An ſeinem Todestage habe er den Arzt gebeten i
einen Augenblick allein zu laſfen um ausruhen zu können Darau
ſei er aus ſeiner Villa gegangen und habe ſich von einer in der
Nähe befindlichen Brücke hinabgeſtürzt Nachdem er aufgefunden
worden ſei er eine halbe Stunde ſpäter in ſeiner Villa ge
ſtorben Der Pariſer Eclair weiß zu berichten der Groß
er dem eine unheilbare Krankheit große Leiden verurſgchte

abe den Arzt gebeten ihn allein zu laſſen damit er ruhen könne
während der Abweſenheit des Arztes ſei der Großherzog von einem
Fieberanfall ergriffen aus der Villa nach der naheliegenden Brückeelaufen von der er ſich herabſtürzte Bald daranf a der Groß
ſener der beſinnungslos am Boden lag von Vorübergehenden

aufgefunden und nach der Villa zurückgebracht worden wo er eine
halbe Stunde ſpäter ſtarb Das Petit Journal meldet über den
Selbſtmord des Großherzogs von Mecklenburg Seit ſeiner Rück
kehr von Graſſe litt der Großherzog furchtbar Am Samſtag
machte der ihn behandelnde Doktor Veraguth eine Morphium Ein
ſpritzung aber der Kranke konnte trotzdem nicht ſchlafen Er bat
nunmehr ſeine Umgebung ihn allein zu laſſen Hierauf verließ
er kaum bekleidet die Villa Wenden und lief zu der nahegelegenen
Brücke von der er hinunterſtürzte Seine Gärtner fanden ihn
bald darauf und trugen ihn ſterbend nach Hauſe

Profeſſor Robert Koch verläßt in den nächſten
Tagen Süd Afrika um ſich nach Jndien zu begeben wo die
deutſche Kommiſſion zur Erforſchung der Beulenpeſt unter der
Leitung des Profeſſors Haffkine ihre Unterſuchungen bereits be
gonnen hat

Aus Friedrichsruh wird ger daß die Beſſerunim Befinden des Fürſten Bismarck fortſchreitet Der Fürſt
iſt nicht nur bei ſehr guter Stimmung ſondern hat auch bereits
wieder die Spaziergänge im Freien n Sehr wichtig
iſt es daß namentlich der Schlaf cher während der recht

dem Beamten die Art und Weiſe wie dieſer den Uebelthäter
verhaftet und ihn alsdann mit ſeinen Opfern konfrontirt hatte
ſchildern Beſonders die Erzählung von dem Auftritte der
ſich an dem Sterbebette Fleiſchers abgeſpielt hatte berührte
den Unterſuchungsrichter tief und machte ihn nachdenklich

Das bricht ihm den Hals ſagte er zu wiederholten
Malen energiſch dazu mit dem Kopf nickend Und es ſind
Zeugen dabei zugegen geweſen außer Jhnen

Die beiden Kriminalbeamten die ich mitgenommen und
der Aſſiſtenzarzt des Krankenhauſes

Dann bricht ihm die Ausſage des Sterbenden den Hals
wiederholte der Unterſuchungsrichter Wir werden heute noch
die betreffenden Perſonen als Zeugen vernehmen Oder beſſer
fuhr er dann fort wir werden ſie zu einer frühen Stunde
des morgigen Tages vorladen laſſen Es iſt bereits neun
Uhr Abends geworden Auf jeden Fall aber will ich dieſem
angeblichen Herrn Nibraſchk heute noch ein wenig auf
den Zahn fühlen Laſſen Sie ihn ungeſäumt vorführen und
bleiben Sie bitte beim Verhör ſelbſt zugegen

Zehn Minuten ſpäter erſchien der Verhaftete in dem
immer des Unterſuchungsrichters beide Hände durch eiſerne
lammern aneinander gefeſſelt Der Rath hatte wieder vor

ſeinem Schreibtiſche Platz genommen und ſchaute nun mit
ernſtem nachdenklichem Blicke den Verhafteten an welcher bald
trotzig nach dem Beamten bald mit ſcheuem Ausdrucke nach
dem ernſt und unbeweglich im Hintergrunde des Zimmers ver
harrenden Kommiſſar hinüberblickte

Geben Sie zu Ephraim Szmulka zu heißen

keit ihm nichts nützen ſondern eher ſchaden könne

der Unterſuchungsrichter das Verhör Jhr Signalement nebſt
Bildniß iſt auf einem Blatte des Verbrecheralbums vermerkt
Dabei hob er den ſchmalen Carton mit einer aufgeklebten
Photographie welchen ihm der Kommiſſar vorher eingehändigtatte in die Höhe ſo daß der Gefangene einen ſuchten

lick darüber gleiten laſſen konnte
Letzterer mochte einſehen daß ein Ableugnen ſeiner Perſönlich

eshalh
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ſweren Erkrankung des
ließ ſich jetzt in befriedigender Weiſe wieder eingeſtellt hat

Beil 2 Donnerstag
Fürſten ſehr viel zu wünſchen übrig

er Centralrath der deutſchen Gewerkvereine
HirſchDuncker ſches Syſtem beſchäftigte ſich in ſeiner Sitzung vom
8 d M mit der Novelle zum Unfallverſicherungsgeſetz

einkommen zwiſchen der Reichsregierung und den Mehrheitsparteien
des Reichstages zur Schmälerung des Rekursrechtes der ver
unglückten Arbeiter lebhaft erörtert wurde Eine vom Verbands
anwalt Dr Max Hirſch vorgeſchlagene Petition in der gegen
die Schmälerung des Rechtsmittels an das Reichsverſicherungsamt
in allen Fällen wo das Schiedsgericht dem e nicht mehr
als 25 Proz der Rente für völlige Erwerbsunfähigkeit zugeſprochen
hat ſoll die Berufung an das Reichsverſicherungsamt ausgeſchloſſen
ſein Proteſt erhoben wird fand einſtimmige Annahme Die
Petition ſoll dem Reichstage baldmöglichſt zugehen Die Mit

des Verbandes der deutſchen Gewerkvereine hat ſich im

D

wobei im Beſonderen das von der Preſſe gemeldete neue n

ten Vierteljahr um 2272 vermehrt und beträgt jetzt 74039
as Vermögen der Verbandskaſſe das mit dem Vermögen der

Segen Berufsgewerkvereine nichts zu thun hat ſtellt ſich au52263 Mk das der Kaſſe für den Gewerkverein a
9855 Mk Das Geſammtvermögen der zum Verbande gehörendenGewerkvereine beträgt über 2 Millionen Mark

Leipzig 13 April Das Reichsgericht verwarf heute die
vom Redakteur Dr Wegner gegen das Urtheil des Berliner
Gerichts im Prozeß des Auswärtigen Amtes gegen die Deutſche
Tageszeitung eingelegte Reviſion

Wiesbaden 13 April Der Landgerichtsrath Dov e Frank
furt a M hat die ihm von den hieſigen freiſinnigen Vereinigung an
gebotene Reichstagskandidatur abgelehnt

Cronberg Taunus 13 April Die Kaiſerin Friedrich
iſt heute Abend zum Sommeraufenthalt in Schloß Friedrichshof
eingetroffen

RNußland
r 13 April Die deutſche Leprakommiſſion

beſtehend aus Regierungsrath im Reichsgeſundheitsamt Dr Kübler
Oberſtabsarzt Dr Kirchner und Kreisphyſikus Dr Urbanowitz
wurde geſtern in Zarskoje Selo dem Kaiſer Nikolaus durch den
deutſchen Geſchäftsträger Botſchaftsſekretär v Tſchirſchky undBögendorff vorgeſtellt Der Kaiſer welcher ſehr wohl und

friſch ausſah unterhielt ſich auf das liebenswürdigſte mit jedem
einzelnen Mitgliede und zeigte großes Jntereſſe für den Stand
der Leprafrage in Deutſchland

Orient
Athen 13 April Die Aufſtändiſchen haben die tele

grapäe Verbindung zwiſchen Grevena und Jannina
erſtört Aus Trikkala wird vom geſtrigen Tage berichtet

ß nach den von der Grenze eingegangenen Nachrichten der Ort
Baltimo vorige Woche von den Aufſtändiſchen nach einem Gefechte
mit zwei von Velemiſti einem nahe Baltimo gelegenen Orte ge
kommenen türkiſchen Bataillonen genommen wurde Auch ſei
Borovo wo Sonnabend ein ernſter Zuſammenſtoß ſtattgefünden
habe von den Aufſtändiſchen beſetzt worden

Prozeß Koſchemann und Genoſſen
Jn der Sitzung vom 13 d Mts wird zunächſt der bekannte

anarchiſtiſche Schriftſteller Landauer vernommen der ſich ſelbſt
zur Zeugenſchaft gemeldet hat Er bekundet Der Expedient des
Sozialiſt Wilhelm Spohr erhielt eines Tages von einem Uhr

macher Richard Henkmann Friedrichsgracht 62 einen vom
28 Januar d Js datirten Brief in welchem er ſich auf eine
von Spohr angeblich geſchriebene Poſtkarte bezog und darin einen
von ihm erfundenen mechaniſchen Zünder empfahl der von ihm in
einfachſter Weiſe konſtruirt ſei und immer eine genau voraus be
ſtimmte Zeit laufe alſo nach 3 5 10 20 Minuten wie er gerade
berechnet ſei mit abſoluter Zuverläſſigkeit zünde Herr Spohr
habe eine ſolche Poſtkarte überhaupt nicht geſchrieben letztere
werde Jeden davon überzengen daß die Poſtkarte von Henkmann
ſelbſt geſchrieben ſein müſſe Der Eindruck den die Sache auf
Spohr gemacht ſei der geweſen daß hier eine Spitzelarbeit ver
richtet wurde Am 26 Januar ſei dann ein Mann auf der
Expedition des Sozialiſt erſchienen der ſich als der Brief
ſchreiber Henkmann vorſtellte Er behauptete auf ein von ihm in
einer hieſigen Zeitung veröffentlichtes Jnſerat worin er einen
Geldmann als Theilhaber eines Patentunternehmens ſuchte eine
Poſtkarte unterzeichnet von Spohr erhalten zu haben worin dieſer
um nähere Auskunft über das Unternehmen erſucht haben ſollte
Henkmann machte entſchieden den Eindruck eines Provokateurs
und man e die weiteren Aktionen des Henkmann abzu
warten Er ſuchte ſich dann in der großen Barcelona Proteſt
verſammlung bei Keller dem Spohr wieder zu nähern und lud
ihn zum Kneipen ein Henkmann habe keineswegs den Eindruck
emacht daß er ein Anarchiſt ſei habe aber ſowohl Spohr als
m ſelbſt gegenüber ſehr aufreizende Redewendungen gebraucht

So habe er u a geſagt Die deutſchen Anarchiſten ſeien doch ſehr
ſchlappe Kerle daß ſie ſich ſo etwas gefallen laſſen Als man ihm
entgegen hielt daß die deutſchen Anarchiſten doch in Barcelona
nichts thun könnten habe Henkmann erwidert Auch in Deutſch
land haben die Anarchiſten genug zu thun Er habe ferner geſagt

enn ich einmal aus der Welt gehe dann muß Krauſe mit
euge habe damals geglaubt Henkmann habe mit dem Namen
auſe nur eine Umſchreibung des Namens des Kaiſers geben

wollen erſt der Prozeß Koſchemann habe ihn auf den Gedanken
gebracht daß mit dieſer Wendung doch etwas anderes gemeint ge

nickte er nach kurzem Beſinnen mit dem Kopf Nun ja wenn
es nicht anders geht ſo will ich es einräument ich bin
Ephraim Szmulka verſetzte er in der ihm eigenthümlichen
ſchnarrenden das Dentſche wie ein fremdartiges Jdiom be
handelnden Sprechweiſe Aber ich ſehe nicht ein wie man
mich hat verhaften können

O das iſt einfach genug unterbrach ihn mit einem
ſarkaſtiſchen Lächeln der Unterſuchungsrichter ihn unverwandt
dabei anſchauend Jhnen fällt vor allen Dingen zur Laſt
an einer Reihe nichtswürdiger Verbrechen ſich als Mitſchuldiger
und Hauptthäter betheiligt und vor allen Dingen in letzter Nacht
vorſätzlich und mit Ueberlegung einen Einwohner hieſiger
Stadt den Buchmacher Fleiſcher ermordet und ausgeraubt zu
haben

Der Pole erhob die Augen ein wenig und mit ſtechendem
Glanze ruhte ſein Blick ſekundenlang auf den undurchdringlichen
Geſichtszügen des Unterſuchungsrichters Dann ging ein
epreßter Seufzer über ſeine wulſtigen Lippen er preßte die

Linke gegen ſein Herz und begann krampfhaft zu zittern So
ſicher weiß man alſo ſchon daß ich s geweſen ſein ſoll brachte
er in grollendem Tone hervor Es wird ſchwer fallen mir
das zu beweiſen

Es iſt Jhnen ſchon bewieſen unterbrach ihn Daumiller
Der einzige Ausruf des Sterbenden bringt Sie wenn

Sie in Jhrem Leugnen fortfahren auf das Schaffot dafür
bürge ich Jhnen

Veneral

weſen ſei Er habe es deshalb für ſeine Pflicht gehalten den
Henkmann der einen ſehr gedrückten heruntergekommenen Eindruck
gemacht noch einmal aufzuſuchen Als er ſich am 8 April in die
Henkmann ſche Wohnung begab fand er dieſe gerichtlich verſiegelt
Er habe mit Schaudern vernommen daß ſich am 24 März Henuk
mann mit ſeiner Frau ſelbſt getödtet nämlich verbrannt habe

Kriminalkommiſſar Böſel Es wird hier wieder der Verſuch
gemacht die Polizei der Provokation zu beſchuldigen Jch habeſchon einmal kategoriſch erklärt daß ich keine rovokationen dulde

Jch bin von Anfang an der Anſicht geweſen daß die Geſinnungs
genoſſen Koſchemann
der Juſtiz zu entziehen und daß die Anarchiſten in der Wahl ihrer
Mittel nicht wähleriſch ſind iſt bekannt Jm Sozialiſt hat auch
ſchon vor längerer Zeit ein Artikel geſtanden in welchem dieUeberzeugung ausgeſprochen wurde doß die Nachforſchungen nach

dem Abſender der Kiſte ohne Erfolg bleiben werden Jch habe
chon damals mir geſagt ob nicht im letzten Augenblicke Herr
andauer als Retter in der Noth auftreten werde Mir iſt es

ſehr intereſſaut daß dieſe Vermuthung jetzt beſtätigt wird Jch
habe genau ſo wie der Landrichter n die Empfindung
d daß in dieſer Angelegenheit allerlei dunkle Mächte arbeiten

as bewieſen auch allerlei Artikel in den Zeitungen Ein Artikel
n ſogar ſo weit zu behaupten daß der Eifer untergeordneterPo izeiorgane mit aller Gewalt in dieſer Angelegenheit die Thätig

keit von Anarchiſten zu entdecken ſchon in maßgebenden Kreiſen
Anſtoß erregt und zu Berathungen im Polizeipräſidium Ver
anlaſſung gegeben habe Jch bin ſofort darauf ausgegangen mir
Gewißheit darüber zu verſchaffen ob jene Notiz auf Wahrheit
beruhe und habe erfahren daß dies keineswegs der Fall iſt Jm
Gegentheil meine Vorgeſetzten haben meinen unermüdlichen Eifer
in dieſe dunkle Angelegenheit Licht zu bringen anerkannt Die
Akten werden zeigen daß nicht von Anfang an ein beſtimmter
Verdacht obwaltete ſondern daß mühſam Bauſtein an Bauſtein
gereiht werden mußte um endlich das Belaſtungsmaterial zufammen
zubringen Daß man nun hier verſucht dieſe ganze Sache als
Spitzelarbeit hinzuſtellen dafür habe ich keinen parlamentariſchen
Ausdruck

Hierauf wird der Vater des Angeklagten Koſchemann der
Steneraufſeher Koſchemann aus Weißenfels vernommen Er
iſt ein Mann von 53 Jahren der in der Steuerbeamten Uniform
erſcheint Seine Bruſt iſt mit Kriegsdenkmünzen und anderen
Auszeichnungen bedeckt Er iſt an dem vielerwähnten zweiten
Pfingſttag 1895 auch mit in Königs Wuſterhauſen geweſen und
weiß daß ſein Sohn dort nicht auf eine längere Zeit verſchwunden
war und keine Gelegenheit hatte im Geheimen eine Uhr zu kaufen
Dagegen bekundet er daß am Tage nach jenem Ausfluge der
Zeuge Brede ihm allerlei Schlechtes über ſeinen Sohn Paul er
zählt habe Namentlich habe er ihm ſchon damals geſagt daß
Paul K von der Polizei auf die Anarchiſtenliſte geſetzt und auch

ſchon photographirt worden ſei Thatſächlich iſt ſchon
im April 1895 bei Gelegenheit einer vorübergehenden Siſtirungphotographirt Zeuge Vrede beſtreitet daß er in poſitiver Form

die ſtattgehabte Photographirung behauptet habe Er habe aller
dings in längerer Unterredung mit dem Vater Koſchemanns die
Ueberzeugung ausgeſprochen daß ſein Sohn Anarchiſt ſei und
leicht auf die Anarchiſtenliſte geſetzt und photographirt werden
könnte Der Angeklagte Koſchemann behaupte daß Brede aus
ſeinem Munde nicht erfahren haben könne daß er photographirt
worden ſei Der Wunſch des Angeklagten ſeinem Vater vor deſſen
Entfernung noch die Hand drücken zu dürfen wird ihm erfüllt

Präſ Werden etwa Bedenken in Bezug auf den Geiſtes
zuſtand des Angeklagten Koſchemann erhoben Dann müßte der

Vater noch hier bleiben
Rechtsanwalt Werthauer Die Vertheidigung hat ſich darüber

noch nicht ſchlüſſig gemacht Mir ſelbſt ſind wie ich nicht leugnen
kann ſchon einige Zweifel in dieſer Beziehung erſtanden Präſ
Dann kann alſo Koſchemanns Vater nicht entlaſſen werden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 14 April Zum Benefiz für den Regiſſeur Rudolf

Lorenz Geſpenſter Familiendrama in 3 Akten von Henrik Jbſen
Der verdienſtvolle Regiſſeur unſeres Stadttheaters welcher ſich ſogar
dauernd hier niedergelaſſen hat um eine Theater und Redekunſt Schule
zu gründen ſucht mit beſonderer Vorliebe in den Geiſt der Jbſen ſchen
Werke einzudringen Das beweiſt der eben ſo geiſtvoll als ſachverſtändig
geſchriebene Artikel Moderne Regieführung der 1896 im Magazin für
Litteratur erſchien und ſich ſpeziell mit Geſpenſter beſchäftigte Was
man nun gegen dieſes Drama auch einzuwenden hat und ſo abſtoßend
es auf nervös beanlagte Perſonen wirken mag einen Krankheitsprozeß ſich
bis ins letzte Stadium entwickeln zu ſehen ſo muß dem Stück doch
wenigſtens der Reiz des Spannenden und Nervenaufregenden zugeſtanden
werden Der greiſe Dichter ſchmeichelt ſeinen Mitmenſchen durchaus nicht
ſondern zieht rückſichtslos ans Licht was andere entweder überhaupt nicht
berühren oder doch nur flüchtig Die Schäden der Geſellſchaft ſind es
die er aufdeckt und bloßlegt nur paſſirt es ihm zuweilen daß er ſich
was ſeine Vererbungstheorie anbelangt widerſpricht Oswald der wie
er ſelbſt ſagt nie ein ſtürmiſches Leben geführt hat iſt krank er hat dieſe
Krankheit die ihn zu einem geiſtig niedergebrochenen Menſchen macht
mit auf die Welt gebracht weil wie ihm einer der größten Aerzte erklärte
Die Sünden der Väter an den Kindern heimgeſucht werden Aber Regina
iſt ebenfalls Alvings Kind und ſie wird uns als ein friſches kerngeſundes
Mädchen geſchildert Damit entzieht Jbſen ſeiner eigenen Behauptung
wieder den Boden indem er ſelbſt den Beweis liefert daß durchaus nicht
alle Nachkommen moraliſch geſunkener Väter an unheilbaren Gebrechen
leiden müſſen Dieſer Gedanke wird gewiß ſchon vielen beim Durchleſen
des Stückes oder wenn ſie dasſelbe auf der Bühne ſahen gekommen ſein
Deſſenungeachtet wohnt man dem Drama mit ſtets ſteigender Antheil
nahme bei und ſteht wie unter dem Bann einer ſchwülen Gewitter
atmosphäre Zu bedauern iſt nur daß Jbſen hier niemals volle Häuſer
macht Das gehört nun einmal zu den Thatſachen denen niemand
widerſprechen kann Auch geſtern war das Theater leider ſehr ſchwach
beſucht und Herr Lorenz würde vermuthlich mit jedem anderen Stück ein
beſſeres Benefiz gemacht haben Von der Aufführung läßt ſich mit
einer einzigen Ausnahme nur Gntes ſagen Das Haupt
intereſſe des Abends konzentrirte ſich natürlich auf den Benefizianten
welcher die ungemein ſchwierige Rolle des Oswald ſpielte Er ver
lieh dieſem erblich Belaſteten von vornherein einen entſchieden krank
haften Zug der konſequent feſtgehalten wurde und zeigte uns alle Phaſen
des zerſtörenden Uebels das Abſtoßende mildernd wo es anging und nie
die künſtleriſche Mäßigung aus den Augen verlierend Es war eine
durchaus fein ausgearbeitete Leiſtung welche die zahlreichen Kränze und
ſonſtigen Zeichen der Anerkennung wohl verdiente Wirklich Vortreffliches
bot auch Fräulein Scholtz als Frau Alving Jhrer Auffaſſung konnte
man das wärmſte Lob nicht verſagen Die Künſtlerin malte die Seelen
leiden der unglücklichen Frau und Mutter mit brennenden Farben und
erzielte einen tiefen erſchütternden Eindruck Ausgezeichnet in einheitlicher
Anlage und realiſtiſcher Darſtellung war auch der Tiſchler Engſtrand des
Herrn Bornſtedt Unſer tüchtiger Charakterſpieler hatte da eine Aufgabe

efunden an der er ſeine bedeutende künſtleriſche Kraft genügend erproben
onnte Herr Biebrach hätte vielleicht den Paſtor Mauders in Rückſicht

darauf daß er einſt von Frau Alving geliebt wurde etwas weniger
harmlos darſtellen können aber die Rolle läßt verſchiedenartige Auf
faſſungen zu Hier entſcheidet die Jndividualität des Schauſpielers Die
Regina erweckt an und für ſich ſchon keine Sympathien aber Fräulein
Hilm ließ ſie noch abſtoßender erſcheinen und konnte nicht im entfernteſten
den richtigen Ton treffen Ein eigenſüchtiges herzloſes Geſchöpf jgll das
Mädchen ja ſein ein mürriſches verdroſſenes Ding nicht Da nicht
das geringſte von jener Lebensfreudigkeit und Friſche zu merken welche
Oswald wiederholt rühmt Beſonders mit ihrer letzten Scene wußte
Fräulein Hilm gar wenig anzufangen Außerdem gewöhnt ſie ſich jetzt
ein ſo haſtiges und unterdrücktes Sprechen an daß man Mühe und Noth

Fortſetzung folgt
hat ſie zu verſtehen Jhre Darſtellung der Regina bildete die Schatten

ſeite der geſtrigen Aufführung B Corony

s den Verſuch machen werden die Weh en
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wurde der von

15 April rAus der Umgebung
r Beuchlitz 13 April Unfall Der Zimmermannsſohn Otto

Leuchte von hier rannte im Spieleifer ſo heftig gegen einen ler daß
er eine ca 4 cm lange Quetſchwunde erlitt und nach Anlegung eines
Verband s in die Halleſche Klinik geſchafft werden mußte

x Löbejün 13 April Todtgefahren Geſtern e Abend
C rin Fuhrmann Rathmann in bitz von

ſeinem eigenen Geſchirre einem mit weißem Streuſand beladenen Laſt
wagen überfahren Aller Wahrſcheinlichkeit nach iſt Rathmann aus der
Schoßkelle geſtürzt und unter die Räder gerathen Die dem Unglücklichen
zugejugten inneren Verletzungen machten ſeinem Leben in wenigen Stunden

in Endeein B Spören bei Zörbig 18 April Schneller Tod Um audh
einmal eine kleine Zerſtreuung zu haben ging in dieſen Tagen ein hieſiger
Schuhmachermeiſter zum friſchen Speckkuchen und einem Glas Bier in eins
der hieſigen Gaſthäuſer Wohl und munter nach Hauſe zurückgekehrt be
kam derſelbe nach kurzer Zeit ein Unwohlſein ſo daß er das Bett verließ
Kaum demſelben entſtiegen trat ein Herzſchlag ein der dem Leben plötzlich
ein Ende machte

Langendorf 18 April Abgefaßt Der Dieb welcher be
kanntlich vor acht Tagen in die Werkſtatt des Stellmachermeiſters
Wahren einbrach und hwtedene werthvolle Werkzeuge ſtahl iſt in
Leipzig feſtgenommen worden in der Perſon eines er
welcher im vorigen Jahre einige Tage bei Herrn Wahren in Arbeit ge
ſtanden hat Nach dem Diebſtahle hatte er ſich 83 alle begeben und
in einer dortigen Herberge die Werkzeuge zum Verkaufe angeböten Ein
aus dieſer Herberge nach Weißenfels zugereiſter Handwerker erzählte von
dieſem Vorfalle in einer Weißenfelſer Herberge worauf Herr Wahren Mit
theilung davon erhielt Waährenddeſſen war der Dieb von Halle nach
Leipzig gereiſt wo er geſterit verhaftet wurde Von den geſtohlenen
Sachen fand man die Bohrmaſchine noch in ſeinem e

Weifzen le 13 Rpril Verſchiedenes Geſtern Nachmitta
ſchoß der Hausdiener Max Bohne aus einem der nach dem Hofe führend
Fenſter des Hauſes An der Kirche Nr 1 nach dem Hauſe Jüdenſtraße Nr 2
mit einem Teſchin und traf dabei das Dienſtmädchen Lina Friedrich in
den Kopf Ein Arzt entfernte das Geſchoß Gefahr für das Leben des
Mädchens iſt nicht vorhanden Der wie gemeldet ſeit einigen Tagen
verſchwundene Maler Borkmann hat ſich die Sache noch einmal über
legt und ſich nicht das Leben genommen Er befindet ſich wohl und
munter in einer Stadt im Königreich Sachſen Geſtern Vormittag
wurde die Leiche des bekanntlich am 17 Februar bei Beuditz ertrunkenen
fünfjährigen Knaben Albert Franke an der Herrenſchleuſeninſel aus der
Saale gezogen und nach der Leichenhalle geſchafft Bekanntlich waren
Albert Franke und ein anderer Knabe Namens Friedrich am genannten
Tage mit einem Schlitten in die Saale hineingefahren Die Leiche des
kleinen Friedrich wurde bereits am 21 v Mts bei Burgwerben in der
Saale gefunden

Lokales
Der Nachdruck un erer Origingl gokal Berſchte in nur mit QAuellgnangade attet

Halle 14 April
Außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Sonnabend den 17 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Einſetzung einer gemiſchten Deputation für Entwerfung einer neue
WaſſergebührenOrdnung
Erhebung eines Verwaltungskoſten Pauſchquantnms von Jagd
pachtgeldern
Vermiethung des Bauplatzes Schülershof 8
Mittelbewilligung für die Stadtgärtnerei
Mittelbewilligung für die gewerbliche Zeichenſchule
Nachbewilligung zu Kap IV 4 Abfuhr von Schnee betr
Vermiethung eines Ladens im Rathhauſe
Antrag Friedrich und Genoſſen auf in über die von
der Eiſenbahn Verwaltung ohne e rig oder Vergütung 3
gezogenen bezw in Benußzung genommenen öffentlichen Wege
Wegetheile

9 Abänderung des Statuts der Aſſeſſor MüllerStiftung

W 99

10 Entlaſtung der Rechnung über den Fonds Rückerſtattung auf
Landwehr Darlehne für 1896

11 Entlaſtung der Rechnung über die Ehrlich ſche Stiftung für 1895/96
12 Petition Kohnert Gimritzer Mühle betr

13 Genehmigung einer AckerAfterverpachtung
Geſchloſſene Sitzung

14 Weiterzahlung einer Unterſtützung aus Mitteln der Paul Riebeck
Stiftung

15 Definitive Anſtellung von 12 PolizeiSergeanten
16 Wahl zweier Armenpfleger für den 6 Bezirk
17 Wahl eines ſtellvertretenden Bezirksvorſtehers für den 10 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 15 April d Nachmittags 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion zur Berathung

einer neuen Gebühren Ordnung für die Benutzung der ſtädtiſchey
Waſſerleitung
Antrag den Neubau der Werke Gutsbrücke betr
Antrag die Verlängerung des Miethsvertrages wegen eines Ladens
im Rathhauſe betr
Antrag auf Mittelbewilligung für das Stadtgymnaſium
Sonſtige Eingänge

e

Vaunkommifſion Jn der geſtrigen Sitzung gelangte zunächſt die
Petition Hanke zur Berathung Herr Hanke bittet die Stadtverordneten
Verſammlung um Erſatz des vorhandenen Kopfſteinpflaſters vor ſeinem
Grundſtück Hermannſtraße durch Asphalttrottoir Die Petitionskommiſſion
hatte beſchloſſen dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu
empfehlen die Petition dem Magiſtrate zur Berückſichtigung zu überweiſen
Die Baukommiſſion gelangte nach eingehender Prüfung der Verhältniſſe
an Ort und Stelle zu der Ueberzeugung daß wie ſchon Herr Stadt
baurath Genzmer in der Stadtverordneten Verſammlung ausführte die
Herſtellung von Asphalttrottoir den vorhandenen Uebelſtand keineswegs

beheben wird Vielmehr hat ſich ans daß die Uebelſtände in der
ihre Urſache

ſpäter gebaut iſt
bei dem Hausbaue auf flache Lage des Kanals hätte
Rückſicht genommen werden müſſen ſo beſchloß die Bau
kommiſſion doch dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu
empfehlen an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten an dem Kanal
welcher in der Straße thatſächlich ſehr flach liegt einige Verbeſſerungen
vorzunehmen um dadurch die Uebelſtände herabzumindern Stellen
wo der Kanal zu flach liegt ſind in unſerer Stadt ſehr viele vor
handen Da eine Legung der Kanäle in die erforderliche Tiefe indeß
ſehr erhebliche Koſten verurſacht ſo kann die erforderliche Tieferlegung
erſt nach und nach im Anſchluß an das große Kanalprojekt erfolgen
Die vom Magiſtrate beantragte Genehmigung zur Erbauung eines provi
ſoriſchen Brauchwaſſerkanals in der Delitzſcherſtraße wurde in 2 Leſununter beſtimmten Vorausſetzungen welche namentlich die Höhe der o

feſtzuſetzenden Kanalanſchlußgebühren an den endgültigen Kanal betreffenLiheilt Zuletzt gelangte noch das vom Magiſtrate ausgearbeite Projekt

zur Erbauung einer Bedürfnißanſtalt am Botaniſchen Garten zur Be
rathung Das Projekt welches in Gemäßheit der Beſchlüſſe der ſtädtiſchen
Behörden iſt fand in allen Theilen die Billigung der Bau
kommiſſion ieſelbe beſchloß aber noch dem Plenum der Stadtverord
a rn anheimzugeben zu erwägen ob an der Stelle mit
Rückſicht auf den dort herrſchenden regen Verkehr nicht eine größere Be
dürfnißanſtalt für Männer und Frauen zu errichten iſt vielleicht ähnlich
der Anſtalt am Soldatengottesacker welche verhältnißmäßig billig iſt aber
doch der ganzen Umgebung zur Zierde gereicht

Eine auſerordentliche Sitzung der Stadtverordneten iſt
auf nächſten Sonnabend anberaumt Es iſt ſelbſtverſtändlich nicht leicht
geworden an dem Tage vor Oſtern noch eine Sitzung abzuhalten da
der Beſuch derſelben vorausſichtlich nur W wird Jndeß erheiſcht
der erſte Punkt der Tagesordnung betr Einſetzung einer gemiſchten

Kanaliſation
Haus erſt

haben
als
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Sitzung die Steuer Angelegenheit no

Donnerstag e
ge Erledigung Da es wie wir bereits hureorgehebens

i s das Streben der ſtädtiſchen Behörden ſein wird nicht
ein Bezanrg des Waſſers nach Waſſermeſſer einzuführen ſondern
möglichſt auch die Miether wieder mit direkt zur Zahlung von Waſſerhre heranzuziehen ſo muß die Kommiſſion unverweilt ihre ſchwierige

Arbeit beginnen
Steuer Kvuflikt Der Magiſtrat beſchloß in ſeiner geſtrigen

einmal an ſeine juriſtiſche Kom
miſſion zu verweiſen und in der erſt nächſten Dienſtag endgiltigen
Beſchluß zu faſſen Da indeß das Kolkegium bereits fen völlig darüder

war daß die Beſchlüſſe der Stadtverordneten Verſammlung wonach
ealſteuern auf 140 Proz feſtgeſetzt werden unannehmbar ſind ſo
der Vertagung der Beſchlußfaſfung wohl lediglich eine Formalitätiſtzu u u mSahrere Die EinjährigFreiwilligen welche am 1 April be

ufs Erfü ihrer militäriſchen ienſtpflicht bei dem hieſigen Regimente
Pale leiſteten heute Vormittag in der Marktkirche den Fahnen

Todesfall Jn der hieſigen Mediziniſchen Klinik ſtarb Graf
Vollrgth zu Stolberg Roßla ein Bruder des wgierendeg GrafenRittmeiſter im 1 Garde UlanenRegiment nach etwa 3wö ehricſen

Krankenlager an Bauchfellentzündung Nachdem die Geneſung des Patienten
geſichert erſchien trat unerwartet ein heftiger Rückfall ein der binnen
wenigen Tagen zum Tode er

Ha edter Eiſenbahn Bei günſtiger Witterung werden
wie die Bahnverwaltung bekannt giebt am Charfreitag und an beiden
Oſterfeiertagen außer den ſonſtigen Sonntagsvörortzügen zwiſchen Halle
und Dölau noch mehrere Sonderzüge verkehren Wegen des Näheren

ein
die

vergleiche man die diesbezügliche Bekanntmachung in heutiger Nummer
StadtTheater Zu der morgen Donnerstag ſtattfindenden Auf

führung des Raimund ſchen Zaubermärchens Der Verſchwender
welches bei Schauſpielpreiſen in Scene geht werden Schülerbillets
ausgegeben Freitag bleibt das Theater geſchloſſen Sonnabend geht neu
einſtudirt Goethe s Fauſt erſter Theil in Scene Die geehrten Jnhaber
von BeamtenBillets werden hierdurch nochmals darauf aufmerkſam gemacht
daß bis zum Schluſſe der Saiſon 25 April nur noch wenige Abonne
mentsVorſtellüngen ſtattfinden ſodaß ein zeitiger Umtauſch der Beamten
Billets da dieſelben nach Schluß der Saiſon nicht zurückgenommen werden
dringend zu empfehlen iſt Für den erſten Oſterfeiertag iſt Nachmittags
Der Mikado Abends Tannhäuſer angeſetzt

Leiſtner s Luftkurort und Soolbad Waldhaus Jn der
Dölauer Haide und zwar in der Mitte des ſchönſten Theiles des großen
Waldes nur einige hundert Meter von dem Bahnhofe entfernt wird ſeit
vorigem Winter ein neues Etabliſſement erbaut welches nach ſeiner Fertig
ſtellung zu den größten der Provinz Sachſen gezählt werden darf Herr
Leiſtner Beſitzer des Hotels Continental hat dort in der herrlichen
Natur ein Gaſthaus mit Soolbad geſchaffen deſſen Logirgäſte in reiner
ozonreicher Waldluft wohnend Gelegenheit haben ſich auf weiten ſchattigen
Spaziergängen zu ergehen Selbſtverſtändlich iſt auch für Ausflügler
beſtens geſorgt die nach längerem Marſche bei Speiſe und Trank raſten
wollen Das Etabliſſement iſt ſo weit fertig daß die Gartenwirthſchaft
morgen Donnerstag eröffnet werden kann Allerdings ſind das Kurhaus
das Bad die Wirthſchaftsgebäude ſowie ein großer Flügel in
dem im Kellergeſchoß Kegelbahn und Schießſtand im Erdgeſchdß eine 60 m
lange Halle mit dahinter liegenden Leſezimmern und im Obergeſchoß Logir
zimmer eingerichtet werden theilweiſe erſt in der Entſtehung begriffen es
iſt ader doch ſchon ſo viel überdachter Raum in dem nahezu betriebs
fertigen Kurhauſe vorhanden daß eine ſehr große Anzahl Perſonen Schutz
vor n Unbilden der Witterung finden Auch Wandelhallen von
mächtiger Ausdehnung ſchützen vor Regen Der Beſucher wird zunächſt
überraſcht ſein von der Großartigkeit der Anlage die wie nochmals betont
ſein mag theilweiſe noch in der Entſtehung begriffen iſt Den Mittel
punkt bildet das Kurhaus in deſſen Erdgeſchoß zunächſt eine recht zweck
mäßig eingerichtete geräumige Küche untergebracht iſt ſo daß auch bei
ſtoßweiſem ſtarken Andrange den Wünſchen der Gäſte in kürzeſter Zeit
Rechnung getragen werden kann Neben der Küche durch den Korridor
getrennt liegt das Büffet Beide Räume ſtehen in direkter Verbindung
mit den ſchönen außerordentlich umfangreichen Kellereien Hinter dem
Büffet befindet ſich u a ein Fernſprechzimmer welches es den Gäſten
ermöglicht jeder gar mit Theilnehmern des Fernſprechnetzes ſoweit daſſelbe
mit der Fernſprecheinrichtung der Stadt Halle in Verbindung ſteht Ge
ſpräche anzuknüpfen Weiter dahinter liegt das Reſtaurant Daſſelbe iſt
vorläufig noch mit Steinpflaſter verſehen wird vor Eröffnung des Bades
aber noch Stabfußboden erhalten
ſaal In den oberen Stockwerken ſind überall Logirzimmer ſo angeordnet
daß ſie in direkter Verbindung mit einer großen Veranda ſtehen die in
der Hauptfaſſade des Gebäudes angeordnet iſt und demſelben ein geſchmack
volles Aeußere giebt Südlich ſchließt ſich der bereits erwähnte 60 m
lange Seitenflügel an während an dem Seitenflügel nach Weſten hin eine
lange Wandelhalle derart angereiht iſt daß dieſer Theil der Anlage ein
großes Viereck den eigentlichen Reſtaurationsgarten umſäumt Beſtanden
iſt der Reſtaurationsgarten mit 100 jährigen prächtigen Eichen deren
Laubdach dichten Schatten ſpendet Dieſer Garten deſſen Fortſetzung der
mächtige Wald bildet wird ein köſtlicher Aufenthalt für erholungsbedürftige
Großſtädter ſein Nördlich vom Kurhauſe führt ein 40 m langer Wandel
ars nach dem Badehauſe woſelbſt neben einfachen Wannen auch Sool
äder genommen werden können Ferner ſind noch kleinere geſchmackvolle

Bauten u a ein Knusper Pfeffer Kuchenhäuschen zu erwähnen in welchem
Konditoreiwaaren zum Verkauf gelangen Etwas weiter ab liegen ein
Eiskeller und Pferdeſtälle Die geſammte Anlage nimmt den Raum von
10 Morgen ein in ihr werden nicht weniger als ca 100 Logirzimmer
untergebracht Ausreichend für bequemen Verkehr der Kurgäſte ſorgen
5 praktiſch angelegte breite Treppen Auch eine eigene Waſſerleitung iſtfür das Ktabliſement angelegt worden Wenn natürlich auch die zweck

entſprechende Ausgeſtaltung der Bade und Logirräume c die Haupt
aufmerkſamkeit des Beſitzers in Anſpruch nahm ſo iſt doch der Tages
verkehr in keiner Weiſe vernachläſſigt Welche Einrichtungen getroffen ſind

33 r

h

m auch

Neben dem Reſtaurant liegt der Kur

gewaltigen Anforderungen genügen können erhellt aus derThatſache daß r ven Kellern unter dem Ausſchanke 10000 Gläſer auf

geſtellt ſind welche der Füllung mit labendem Gerſienſafte harren
Hoffentlich werden die bevorſtehenden rn durch ſchönes Wetter be
gärfigt dann dürfte Herr Leiſtner auf regen Beſuch rechnen können Die

nlage in ihrem vollen Umfange wird vorausſichtlich Pfingſten in Betrieb
genommen

SchuhmacherJnnung Jn der am Montag ſtattgehabten General
verſammlung wurden drei neue lieder ne Als Delegirter
zum Handwerkertage wurde der Obermeiſter Arndt gewählt Die ſogen
Schmutzkonkurrenz wurde einer harten Kritik unterzogen und beſonders

darauf hingewieſen wie bedauerlich es ſei daß noch immer ein nicht ge
ringer Theil des Publikums ſich durch Schleuderpreiſe für neues Schuh

werk ſo beſonders für Reparaturen verlocken laſſe Um mit Thatſachen
zu beweiſen hatte der Obermeiſter ein Paar Stiefeln in einer hieſigen
ReparaturWerkſtatt beſohlen laſſen ſelbige wurden unterſucht und in

S der Arbeit wie an Material als miſerabel bezeichnet trotzdem
der Preis 2,50 Mk betrug Es ſei dem Publikum dringend zu rathen
bei Reparaturen wie bei neuer Arbeit in ſeinem eigenen Jntereſſe die
Arbeiten den Schuhmachermeiſtern zu übertragen die doch in der Lage
ſeien bei beſter Ausführung der Arbeiten allen ünſchen der Konſumenten
zu

Deutſche Conditoren Die diesjährige Bezirksverſammlung des
Zweigvereins Deutſcher Conditoren zu Halle wurde vergangene Woche
unter zahlreicher Betheiligung in Delitzſch abgehalten Der vom Vor
ſitzenden erſtattete Jahresbericht erbrachte zahlreiche Beweiſe erfolgreichen
Strebens des Verbandes ſeinen Mitgliedern Schutz und Vortheile zu ge
währen das Standesbewußtſein zu heben die Ausbildung der Lehrlinge
zu verbeſſern durch Fachſchule Prüfungen 2c Die Kaſſenlegung ergab er
freuliche Reſultate Bei der Vorſtandswahl wurde der Geſammtvorſtand
durch Acclamatiou wiedergewählt Der verdienſtvolle Vorſitzende Herr
Schliack wurde zum Ehrenvorſitzenden auf Lebenszeit ernannt dem ſtell
vertretenden Vorſitzenden Herrn Bock wurde in Anbetracht ſeiner 15jähr
Amtsperiode eine in Kupfer getriebene prächtige Bowle verehrt Betreffs
des unlauteren Wettbewerbs wurde über die marktſchreieriſchen Annoncen
eines bekannten Bäckermeiſters geklagt und ſoll Strafantrag geſtellt werden
Desgleichen ſoll der Hauptverbandsvorſtand in Berlin aufgefordert werden
ſeinen Mitgliedern ſolche Lieferanten die Konſumvereine Ramſchbazare
Schleudergeſchäfte und ſogenannte Chokoladenhäuſer unterſtützen laufend
zur Kenntniß zu bringen

Oeffentliche Maunrer Verſammlung Jm Neuen Theater
fand geſtern Abend eine nur mäßig beſuchte Maurer Verſammlung ſtatt
in welcher Herr Baumeiſter a D Keßler einen ſtündigen Vortrag
über die derzeitige Lage des Baugewerbes hielt Der Vortragende gine
davon aus daß heute im allgemeinen nicht mehr gebaut würde wie do

vor 40 und 50 Jahren d h nach Bedarf und nach den Plänen deſſen der
ein Haus nöthig hatte ſondern es würden große Zinshäuſer hingeſetztlediglich als Spekulationsobjekte Gäbe es nun den erwarteten Sreg

von außen ſo würden dieſe Zinshäuſer ſchließlich vermiethet bleibe der
ſelbe aber aus ſo gerathe der Häuſerſpekulant ſehr leicht in die Brüche
Nachdem der Vortragende ſich in allgemeinen Betrachtungen über unſere
Induſtrie ergangen die auf eine ganz falſche Baſis geſtellt ſei inſofern
ſie vorwiegend auf den Export zugeſchnitten würde kam er auf das
Kapitel des Bauſchwindels zu ſprechen bei dem er des Längeren ver
weilte Nachdem er das Weſen desſelben auseinandergefetzt führte er
aus daß die Handwerker trotz aller übler Erfahrungen mit ihren
Lieferungen doch immer wieder auf den Bauſchwindel hineinfielen und
daß in vielen Fällen auch der Arbeiter um ſeinen wohlverdienten Lohn
komme An Hand der vom Gewerberath Wörishofen in Karlsruhe
aufgeſtellten Statiſtik kam Redner zum Schluß daß viele Arbeiter
kategorien darunter auch die Maurer keine genügende Ernährung hätten
daß ſie vor der Zeit ſiech und noch in den beſten Mannesjahren zum
alten Eiſen geworfen würden Sie eſſen zu wenig und arbeiten zu
lange das ſei der ſpringende Punkt an dem eingeſetzt werden müſſe
Die einzige Möglichkeit Aenderung zu aſen ſei die Organiſation der
Arbeiter Die Grundlage bilde die örtliche Organiſation Die Verſamm
lung ſtimmte den Ausführungen zu Sodann wurde über die Frage
bogen verhandelt welche kürzlich der in Halle gezahlten Löhne
der Maurer ausgeſandt worden ſind Es ſind 31 Bogen mit der Ant
wort zurückgekommen daß 40 Pfennige Stundenlohn gezahlt würden nur
an zwei Stellen wird weniger gezahlt

Ueber das Stottern und Stammeln wird hier morgen
Donnerstag Abend in den Kaiſerſfälen der bekannte Sprachheil Jnſtituts
vorſteher Albert Neumann einen öffentlichen Vortrag halten in welchem
er u a ſein Heilverfahren gegen das Stotterübel darlegen ſowie über
ſprachliche Erziehnngspflege ſprechen und dabei den Eltern ſtotternder
Kinder Anleitung geben wird wie dem Stotterübel bei ſeinem Auftreten
im Familienhauſe erfolgreich entgegen getreten werden kann Der Zutritt
zu dem Vortrag iſt frei Die Anſtalt des Herrn Neumann befindet
ſich jetzt wie wir bereits mittheilten in Giebichenſtein bei Bad Wittekind
Seydlitzſtraße 46

r Unfälle Der Lokomotivführer Ernſt Bieler klemmte ſich auf der
Fahrt von Nordhauſen hierher den Ringfinger der rechten Hand und erlitt
dadurch eine bedeutende Quetſchwunde Trotz der erheblichen Schmerzen
verſah B ſeinen Dienſt noch bis hierher mußte aber dann kliniſche Hülfe
nachſuchen Der Tiſchler Wilh Wehlert zu Giebichenſtein glitt bei
der Arbeit mit der rechten Hand aus und gerieth mit derſelben an die
Kreisſcige welche ihm den vierten Finger völlig wegſchnitt Er wurde in
die Klinik aufgenommenVon Per Straße Beim Legen der Telephonleitung von Louiſen

ſtraße 5 Hübner ſches Grundſtück über den Louiſenplatz nach der Hedwig
ſtraße ſenkte ſich heute früh der lange ſchwere Draht ins Gebüſch und
mußte die Feuerwehr requirirt werden welche mit Hilfe der größten Leiter
und Bootshaken mit Tauen den Draht befreite und die Leitung in Ord
nung brachte Die intereſſante Arbeit hatte viele Zuſchauer angelockt

Diebſtahl Aus einer verſchloſſenen Bodenkammer des Hauſes
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Blumenthalſtraße 6 wurde an einem der letzten Tage ein ca 30 Pfund
xm2

Unübertroffene Auswahl der apartesten Modeerscheinungen

far Halle and ven Enaltreißs

Hund mit einer eiſernen Hundekette um den

Garnirten und ungarnirten Damenhüten

en e n ſern De r van Sſon 2 arſot

Der Ritt
la rr

Wilhelm

er der

t nichts zu ſehen iſt ſo muß dasſelbe wohl mittelſt Nachſchlüſſels
geöffnet worden ſein

Durch einen Hund verletzt Jn vergangener wurde vom
Arbeiter Meinhardt Thorſtraße 360 in der Herrenſtraße herret

Hals betroffen und e
efangen M nahm ihn mit nach ſeiner Wohnung und e ihn hier
n die Küche Als nun heute Morgen ſeine 9 Jahre alte r in
eintrat um ſich das Haar zu machen fiel der Hund über das Kind herund zerfleiſchte es durch wiſſe am rechten Oberſchenkel Unterarm und am

Handgelenk ſo daß das Kind der Klinik zugeführt werden mußte

Standesamt Halle
re13 April Dem Polizei Sergeanten Simon Meier T

Liebenauerſtraße 12 Dem Schuhmachermeiſter Paul He e T
Helene Kl Sandberg 19 Dem Handarbeiter Frie eget
Martha Alwine Zapfenſtraße 13 Dem Handſchuhmacher BErnſt Schmidt eine T Hedwig Erna Katharina e aße 9

Eiſendreher Karl Heinrich ein S Karl Emil Paul Thorſtraße b
Maſchinenſchloſſer Gottfried Lohmann eine T Frieda t
ſtraße 37 Dem enhobler Franz Blazejak ein S Konrad
Glauchaerſtraße 18 em Penſionats Vorſteher Theodor ein S
Theodor Martin Gr Brauhausſtraße 12 Dem Kartoffelhikndler

Sekliehe dige e e r ans eokomotivheizer Richard Zietz ein S FriedriDem Badermeiſter t Lehmann eine T Klara Hilda

Geſtorben
13 April Der Kaufmann Rudolf Schlatter 30 Klinik

meiſter und Eskadronchef Graf Vollrath Botho zu Stolberg R
Klinik Des Heizer Franz Stoltmann S Franz 1 G

Der Brauer Ernſt Dittrich 21 J Der Steinboſſirer
65 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 14 April Privatmeldung Dem Lok Anz

wird aus Konſtantinopel gemeldet Grumbkow Paſcha und
General Brockdorf erhielten aus Berlin die Ermächtigung ſich
in das Hauptquartier von Elaſſona zu begeben

Berlin 14 April Wolff s Bur Die beiden Anarchiſten
Landauer und Spohr welche in dem Prozeß Koſchemann als
Zeugen auftraten wurden nachdem ſie das Gerichtsgebäude ver
laſſen hatten von der Kriminalpolizei verhaftet

Schwerin 14 April Wolff s Bur Seitens des Staats
miniſteriums wird Folgendes bekannt gemacht Die Herzſchwäche
war beim Großherzog am 10 d M ſo ſehr geſtiegen daß die
Aerzte mit Beſtimmtheit darauf rechneten der Patient werde die
Nacht kaum überleben Abends gegen 7 Uhr fühlte der Groß
herzog Ruhebedürfniß und wünſchte wie regelmäßig daß man ihn
allein laſſe um ruhen zu können Der Arzt und der Diener be
gaben ſich darauf hinaus um zu laufchen ob der Patient noch
athme Als ſie einige Zeit nachher keinen Athem mehr ver
nahmen forſchten ſie nach und fanden das Zimmer leer
Es wurden unverzüglich Nachforſchungen angeſtellt und
man fand den Großherzog anf dem Wege vor der Villa mit ſchweren

Verletzungen Offenbar hatte der Patient wie er öfter zu thun
pflegte friſche Luft ſchöpfen wollen und war infolge der Schwäche
die ihn befallen getaumelt und auf die nur wenig entfernt
niedrige Umfaſſungsmauer gerathen und von dieſer herab in die

Tiefe auf die Straße geſtürzt Es wurde eine Verletzung des
Rückgrats feſtgeſtellt Die Angehörigen waren alsbald zur Stelle
der Großherzog richtete noch liebevolle Worte an ſie umarmte
ſeinen Sohn und verſchied nach einer Stunde Vergl dagegen
die Angaben der Pariſer Blätter unter Deutſches Reich der
vorliegenden Nummer Die Red

Paris 14 April Hirſch s Bur Eine geſtern Abend
hier aus Athen eingelaufene Depeſche meldet daß infolge der
Proklamation der Nationalliga an vier verſchiedenen Punkten
Macedoniens offene Aufſtände gegen die Türken ſtatt
gefunden haben Jn Lariſſa herrſcht Ruhe Türkiſche Truppen

ſind aus Elaſſona gegen die Rebellen abgegangen Man glaubt
die griechiſche Regierung ſei über die Aufſtände in Macedonien
im Voraus informirt und werde im Augenblick wo die türkiſchen
Truppen mit der Unterdrückung der Revolution in Macedonien
beſchäftigt ſind den in Lariſſa angeſammelten Truppen den Befehl
ertheilen über die Grenze zu rücken

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt betreffend nützliche belehrende und unter
haltende Werke bei den wir der Beachtung unſerer Leſer
beſonders empfehlen

in
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Jeder Artikel ist mit ſfestem und niedrigstem Preise deutlich ver
hen und ist eine Vebervortheilung völlig aus geschlossen
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Ewaill cone an r Mit Glos Tigohdooken e Ausführung nauemaonegtein v n r ſehr vortheilhaftvon 23 Pf an An Hiaſer Piu w vaſe x Kno vent en von e Velleden Dtzd 8 Pf
Mus u Küchengeräte J glurtampes Konpieh Filsentgendeeken ehe Vagesnehnnlent Duä 8 Pf

Zum r
empfehlen wir in grossartigster AuswahlKrwgb den Tafelkrebse frische Ciobitzoier

er junge Gänse u Enten Brüsseler Poularden Ital
Puthähne u Hennen CGapaunen Poulets Hambg Kücken

Russ PoulardsPeinsten Astrachaner Gaviar ger Winter Rheinlachs
Prachtrollo Hessina und Blut Apfelsinen

Frische Morcheln Ananas Waldmeister engl Salatgurken
Franz Kopfsalat eGemüse u Früchte Conserven mit 10 Rahbatt
Vorzügliche Bowlen Weine

Zeltinger p Fl 65 Pfg Königsmosei 55 Pfg
exol lasohe

Spreugel Rink
Telephon 414 Leipzigerstr 3

einen kräftig un un Deinſchmegend

gebrannten Kaffee
à Pfund 1,00 MkAuqusit Apeit

Kinderwagen
nur beſtes Fabrikat empfiehlt in großerAuswahl zu billigen Preiſen

H Mederake Burgſtr 65
Gebr Krankenfahrſtuhl zu verkaufen

Maſisgott s getſürten

Citronensaftanerkannt beſtes und wohiſonegendßes

Fabrikat für Speiſen und als Erfriſch
e empfehlen M Waltsgott

Gr i ſtra 30 A SteinbachKönigſtraße Waither s Nachf
Moritzzwinger u Steinweg G Osswalck
Geiſtſtr Ernst Jentusoh Leipigerſtr

Sr oppensloud
eher Jul tieren e Seſtrahe rnst

Nebel 2Gr Märkerſtraße 4
Die Beſichtigung unſerer großartig ausgeſtatteten

Musterzimmer Ausstellung
in unſerem Neubau Fabrik und Lagergebäude Gr Märkerſtr 4 iſt Intereſſenten22 gern geſtattet ans bringen wir ſpeziell in

9Engliſchen Schlafzimmer Einrichtungen

Eiche mit Esche Massiv Fiche Nussbaum fournirt und kiefern crèmefarbig
mit Blumen gemalt ganz beſondere Neuheiten bei entſchieden billiger Preisſtellung

Wir bitten die geehrten He chaften bei Bedarf ſich von den bedeutenden Vor
theilen betreffs der Preiswürdigkeit Solidität und bedeutenden Auswahl in
ſämmtlichen Sachen zu überzeugen

Sämmtliche Neuheiten in Jalons Spetsezſmmern Schlafaimmern etoe
bringen wir ſehr oft wechſelnd in unſeren 5 Schaufenſtern zur Ausſtellung

Stäple s Patent Draht Matratzo
in allen Staaten yatentirt bringen wir in empfehlende Erinnerung
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